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                 Protokoll der ordentlichen 
                 Delegiertenversammlung 2015 
 
 
Datum/Zeit: Samstag, 21. Februar 2015, 10:05 bis 12:15 Uhr 
Ort:   Bahnhofbuffet Olten (SAC Saal) 
 
Teilnehmer: Vorstandsmitglieder, Sekretär, Delegierte der Sektionen 
 

Gäste:       Mitglieder der GPK, Web-Redaktor (HB9CIC), Tech-Redaktor (HB9TNY), 
Übersetzer (HB9DSB), Bibliothekar (HB9ECP), Bandwacht (HB9CET), 
Leiter HamShop (HB9TPU) 

    
Entschuldigt:       Inserate-Verwalterin (HB9ENY), Datenbank-Verwalterin (HB9EOV) 
     
 
 
 

TRAKTANDEN 

1. Begrüssung und Feststellung der ordnungsgemäss eingegangenen Einladung 

Der USKA-Präsident Daniel Kägi HB9IQY eröffnet die diesjährige Delegiertenversammlung 
und heisst die Delegierten und Gäste herzlich willkommen. 
 
HB9IQY hält fest, dass die Einladung für die DV 2015 rechtzeitig an die Sektionen versandt 
worden ist. 
 
Gegen die vorliegende Traktandenliste wird kein Einspruch erhoben. Allerdings weist Marc, 
HB9DVD darauf hin, dass in der franz. Einladung unter Pos. 10 (Budget und Honorare) die 
falsche (2014) Jahreszahl steht; richtig ist 2015.  
 

2. Vorstellung des neuen Leiters des HamShop 

Udo von Allmen, HB9TPU, hat per Anfang 15. November 2014 das Amt des Leiters des 
HamShops vom verstorbenen Gregor Koletzko HB9CRU übernommen. Er stellt die Details von 
Bestellung und Auslieferung vor. Der HamShop verfügt aktuell über einen Warenlager im Wert 
von ca. 10 kCHF. Es  können im Grundsatz alle Waren verkauft werden; Wünsche und Inputs 
können direkt an Udo (062 296 45 09 / 076 723 91 07) mitgeteilt werden.  
 

3. Silent Keys DV 2014 - 2015 

Es folgt eine Schweigeminute für die Verstorbenen. 
 

4. Feststellung der vertretenen Sektionen und Delegierten sowie der Amtsträger im  
USKA-Vorstand 

Jede Sektion kann höchstens zwei volljährige Mitglieder der USKA, wovon mindestens ein 
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Aktiv- oder Ehrenmitglied, als Delegierte entsenden, jede Sektion hat eine Stimme. 
4.1  Feststellung der Sektionsvertretungen 
 
Anwesend: 
1. Aargau HB9AG (Thedy HB9ERV, Udo HB9TPU) 
2. Basel HB9BS (Roland HB9AKU, Roland HB9BAS) 
3. Bern HB9F (Roland HB9GAA, Albert HB9BSR) 
4.  Biel HB9HB (Willy HB9BYB, Philipp HB9SXV) 

  5. FACB HB9BSL (Philippe HB9ECP) 
  6. Glarus (Renato HB9BXQ) 
  7. HTC HB9HTC (Hugo HB9AFH, vertritt zusätzlich HB9D) 
  8. Luzern HB9LU (Urs HB9MYH, Marco HB9FLD) 
  9. Monte Ceneri HB9EI (Andrea HB9DUR) 
10. Neuchâtel HB9WW (Olivier HB9EUF, François HB9BLF) 
11. Oberaargau HB9ND (Heinz HB9DHR, Werner HB3YFQ) 
12. RAF HB9FG (Nicolas HB9CYF) 
13. RAV HB9MM (Werner HB9AKN, Marc-Henri HB9MBP) 
14. Regio Farnsburg HB9FS (Ruedi HB9QCL, Urs HB9SRU) 
15. Rheintal HB9GR (XYL Dora HB9EPE) 
16. Rigi HB9CW (René HB9RAK) 
17. St. Gallen HB9SG (vertreten mittels Vollmacht/Proxy durch Daniel HB9DQK) 
18. Schaffhausen HB9SH (Marcel HB9EMN, Hansruedi HB9PLH) 
19. Solothurn HB9BA (Emil HB9BAT,Walter HB9TOG) 
20. Thun HB9T (Bruno HB9CNY, Roger HB9FKQ) 
21. UHF-Gruppe HB9UF (Peter HB9DWW, Hansjörg HB9DWS) 
22. Uri/Schwyz HB9CF (Werner HB9CAB,Ernst  HB9EVE) 
23. Valais HB9Y (EM Marc HB9DVD, Popov HB9DSB) 
24. Winterthur HB9W (Fritz HB9BHL, Peter HB9CET) 
25. Zug HB9RF (Max HB9ACC, Joe HB9AJW) 
26. Zürcher Oberland HB9ZO (vertreten mittels Vollmacht/Proxy durch HB9HTC) 
27. Zürich HB9Z (Ruedi HB9RAH, Rolf HB9MHR) 
 

Entschuldigt:  
1. Genève HB9G 
2. Montagnes Neuchâteloises HB9LC 
3.  Zürichsee HB9D 
 

Unentschuldigt: 
1. Pierre-Pertuis HB9XC  
2. ART HB9H (nach DV entschuldigt; Datum wurde verwechselt) 
 
Anzahl Stimmen: 27 
Absolutes Mehr:  14  
 
 
4.2 Feststellung der Vorstandsamtsträger 
Die aktuellen Vorstandsamtsträger und deren Wahlperioden wurden öffentlich und förmlich zur 
Kenntnis gebracht (► s. Beilage 1). 
 
4.3 Ablauf der Amtszeit der Präsidenten HB9IQY 
Präsident Daniel HB9IQY stellt klar, dass seine Amtszeit mit der DV 2016 definitiv endet und 
bittet die Delegierten, rechtzeitig für kompetente und wählbare Kandidaten zu sorgen. 
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5. Wahl der Stimmenzähler 

Der Präsident schlägt als Stimmenzähler vor: 
- Philippe, HB9ECP 
- Marcel, HB9EMN 
- Werner, HB3YFQ 
 
Die Versammlung bestätigt die drei Genannten einstimmig mit 27 Ja als Stimmenzähler. 
 

6. Gewinn- und Verlustrechnung 2014, Bilanz per 31. Dezember 2014, Kommentar zu 
ausgewählten Konti und Bericht der Rechnungsrevisoren 

 

6.1. Gewinn- und Verlustrechnung 2014  

Der USKA-Kassier Andreas Thiemann HB9JOE weist darauf hin, dass die Sektionen die Details 
zu den Zahlen mit der Einladung zur DV bereits erhalten haben und erläutert den Delegierten 
die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Mitgliederbewegungen der USKA.  
 
Die Erfolgsrechnung ist praktisch gleich wie im Vorjahr und der Gewinn war mit CHF 250.65 
wiederum bescheiden. Die Mitgliederzahl nimmt, trotz leichter Steigerung der Neuaufnahmen, 
leider weiterhin ab. Dies wie üblich aufgrund von  SKs, Streichungen und wegen Aufgabe des 
Hobbys. Ungefähr 50% der Mitglieder sind auch Mitglied bei einer Sektion. 
 

6.2 Bilanz per 31. Dezember 2014 

6.3 Kommentar zu ausgewählten Konti  

6.4 Bericht der Rechnungsrevisoren 

 

Die Kassarevision wurde wie üblich Anfangs Januar durch die GPK durchgeführt. Der Bericht 
wurde den Sektionen mit der Einladung zugestellt. HB9ACC ergänzt, dass es nichts zu 
beanstanden gab. 

Abstimmung über die Jahresrechnung des Kassiers: Ja: 27  /  Nein: 0  /  Enthaltungen: 0 
Damit ist die Jahresrechnung einstimmig angenommen und der Vorstand durch die Delegierten 
entlastet. 
 

7. Bestätigung eines Mitgliedes der Geschäftsprüfungskommission 

Die Wiederwahl von Daniel Venzin HB9DQK für die Amtsperiode DV 2015 bis DV 2019 wurde 
einstimmig mit 27 Ja bestätigt.  
 

8. Bericht der Geschäftsprüfungskommission 

Für den detaillierten GPK-Bericht für das Geschäftsjahr 2014 von Max HB9ACC wird auf  
► Beilage 2 verweisen.  
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9. Entlastung des Vorstand es aufgrund des Geschäftsberichts für 2014                       
(vgl. HBradio 6/2014 S. 44 ff.) 

 
Die Delegierten stimmten mit 27 Ja einstimmig zu, dass die Entlastung in globo stattfinden soll.  
 
Abstimmung (in globo):  Ja: 27  /  Nein: 0  /  Enthaltungen: 0 
Der Vorstand ist somit durch die Delegierten entlastet. 
 

10.  Honorare 2015 und Budget 2015 

10.1.  Honorare 2015 

HB9JOE präsentiert die Honorare 2015. Es gibt keine Fragen. 
 
Abstimmung über die Honorare:  Ja: 27  /  Nein: 0  /  Stimmenthaltung: 0 
Die Delegierten haben die Honorare 2015 einstimmig genehmigt. 
 

10.2.  Budget 2015  

HB9JOE präsentiert das Budget 2015. Es gibt keine Fragen. 
 
Abstimmung über das Budget 2015:  Ja: 27  /  Nein: 0  / Stimmenthaltung: 0  
Die Delegierten haben das Budget 2015 einstimmig genehmigt.  
	

11. Anträge der Sektionen und des Vorstandes 

Innerhalb der statuarischen Frist, spätestens 8 Wochen vor der DV, sind keine Anträge 
eingegangen. 
 

12. Jahresbeiträge 2016 

Der Vorstand beantragt, die - gegenüber 2015 unveränderten - Jahresbeiträge wie folgt 
festzulegen: 
 
Aktivmitglieder:      CHF 75.- 
Kollektivmitglieder:       mind. CHF 75.- *) 
Auslandmitglieder:      CHF 75.- 
Passivmitglieder:      CHF 65.- 
Jung- und Familienmitglieder:      CHF 40.- 
Abonnement HBradio:      CHF 55.- 
Abonnement HBradio Ausland CEPT:      CHF 70.- 
Abonnement HBradio Ausland Übersee:       CHF 80.- 
 

Abstimmung: Ja: 27 / Nein: 0  / Stimmenthaltung: 0 
Die Jahresbeiträge für 2016 wurden einstimmig genehmigt mit folgendem Zusatz für 
Kollektivmitglieder: 
*) bei übermässiger Inanspruchnahme QSL-Services liegt es in der Kompetenz des 
Vorstandes, den Beitrag situativ zu erhöhen.  
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13. Aufnahme von neuen Kollektivmitgliedern 

13.1. HB9ID 
Amateurfunkverein St. Iddaburg 
 

Abstimmung:  Ja: 27 / Nein: 0  /  Stimmenthaltung: 0 
HB9ID ist somit einstimmig als Kollektivmitglied definitiv aufgenommen. 
 

13.2.  HB9EM 
 Association HB9EM 
   

Da über die Verantwortlichkeiten bei HB9EM keine Klarheit besteht und die Frist für die 
Einreichung von korrekten Statuten verwirkt ist, verlangt HB9BXQ über einen Rückweisungs-
Antrag abzustimmen: 
 
Abstimmung:  Ja: 26  /  Nein: 0  /  Stimmenthaltung: 1 
 
Somit ist der Antrag von HB9EM zurückgewiesen. Die „Funkgruppe“ um HB9EM wird durch den 
Kassier informiert und soll einen neuen, vollständigen Antrag stellen, der an der DV 2016 
behandelt wird. 
Weitere Hintergründe/Diskussion: Der Vorstand soll in eigener Kompetenz (z.B. in den neuen 
Statuten) bestimmen, ob ein noch nicht von der DV aufgenommenes Kollektivmitglied schon 
vorzeitig Dienstleistungen (v.a. QSL-Service) beanspruchen kann oder nicht. Der Begriff 
„provisorisch aufgenommen“ soll gegebenenfalls durch „vorbehältlich der Aufnahme durch die 
DV“ ersetzt werden. Es wird eine Mehrheitsmeinung festgestellt, dass Dienstleistungen erst 
nach der förmlichen Aufnahme durch die DV zur Verfügung stehen sollen. Dies soll für HB9EM 
an der nächstmöglichen Vorstandssitzung festgelegt werden. 
 

14. Ernennungen 

14.1. Ernennung eines Ehrenmitgliedes:        
 Anny Jenk HB9YL 

Abstimmung:  
Mit 27 Ja ist Anny Jenk HB9YL einstimmig zum Ehrenmitglied gewählt. 

14.2. Ernennung der Funkamateure des Jahres 2014:     
 Edwin Ebert HB9BQJ und sein Team 

Abstimmung:  
Mit 27 Ja sind HB9BQJ und sein Team einstimmig zu Funkamateuren des Jahres 2014 
gewählt.  
 
14.3. Ernennung 50 Jahre USKA Mitgliedschaft  
Die goldenen Ehrennadeln wurden den anwesenden Sektionen zur Übergabe an ihre 
betroffenen Mitglieder verteilt. An nicht anwesende Sektionsmitglieder oder Nur-USKA-
Mitglieder wird die Ehrennadel direkt vom Sekretariat versandt. 
Die Sektion Biel HB9HB moniert, dass die OMs HB9OD und HB9AAH noch keine Ehrennadel 
erhalten hätten, obwohl sie schon mehr als 50 Jahre USKA-Mitglieder sind. Das Sekretariat klärt 
diese bedauerliche Angelegenheit ab und ist für die allfällige Bereinigung besorgt.   
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15. Bestellung von Sonderausschüssen für das Jahr 2015 

15.1. Konferenz der Sektionspräsidenten (SPK) 

Bisher konnte noch keine Sektion für die Durchführung des Jahrestreffens 2015 gefunden 
werden. Falls dies so bleibt, soll in einem abgemessenen Event die SPK und die KW/UKW-
Tagung zusammengefasst werden. 
 
Das Ehrenmitglied Marc HB9DVD schlägt dazu Salvan VS vor; aber nur dann, wenn 2015 
tatsächlich kein Jahrestreffen/Hamfest stattfindet. 
 
Abstimmung: Ja: 20 / Nein: 0  / Stimmenthaltung: 7 
 

15.2. KW / UKW-Tagung 

Siehe oben Traktandum 15.1. 
 

16. Verabschiedungen / Information 

16.1. Verabschiedung 
 

HB9DDW, Sekretär vom 3. Juni 2014 bis 31. Dez. 2014 

 
Der Präsident bedankt sich bei Roger HB9DDW für seine Arbeit im Zentralvorstand. Er wird zur 
Verabschiedung an das Jahrestreffen/Hamfest 2015 eingeladen.  
 

16.2. Information 

- das Team HB9BQJ „Funkamateure des Jahres 2014“ und 
- das Ehrenmitglied HB9YL 
 
Die Geehrten werden durch den Vorstand schnellstmöglich informiert; die Ehrenurkunden 
werden in geeigneter Form übergeben. 
 

17. Kurzorientierung zu neuen Statuten  

 
HB9JOE erklärt die Grundzüge zum neuen Statutenentwurf und bittet die Sektionen, bis Ende 
September 2015 nochmals Rückmeldung zu geben. Im besten Fall kann darüber an der DV 
2016 befunden werden.  
	

18. Varia 

Adolphe Werder HB9DSB alias Popov wird gestützt auf seine hervorragende Tätigkeit als 
Übersetzer (Deutsch > Französische) geehrt. HB9AHL übergibt Popov im Namen des 
Vorstandes eine USKA-Armbanduhr; HB9AMC steuert Konfekt aus dem Hause Vollenweider 
bei. 
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Olten/Aarau, 23. Februar 2015 
 
 
Für das Protokoll:                                                     Der Vorsitzende: 
 
 
 
Willy Rüsch, HB9AHL                                    Daniel Kägi, HB9IQY 
 
 
Beilagen: 1. Vorstandsamtsträger 
                2. GPK-Bericht für das Geschäftsjahr 2014 
 


